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Gemeindenachrichten  

St. Johannes Evangelist 
 

Gemeinde in der Pfarrei St. Marien, Alt-Oberhausen    

sen 

 
   

 

 

st.johannes-evangelist.oberhausen@bistum-essen.de oder info.joh@marober.de           www.marober.de 
. 

Gemeindebüro  

St. Johannes Evangelist,      

Barbarastr. 10    

46047 Oberhausen    

Telefon: 86 62 86                                     

Bürozeiten:  

Mittwoch und Freitag :  

09.00 – 11.00 Uhr            

  

 

Nr. 04 / 2017 

 
 18 / 19.02. - 05.03.2017 

Termine und Veranstaltungen 

Sonntag 19.02.   08:30 Uhr KAB – Frühstück 

09:30 Uhr Einlass zur Versammlung mit dem Bergi-

schen Jung  

11:30 – 15:00 Uhr Die Messdiener, die an der gemein-

samen Fahrt der Messdienergemeinschaften St. Marien 

und St. Johannes Evangelist teilnehmen, treffen sich im 

Jugendheim St. Marien, Roncallistr.34 

Mittwoch 01.03.   19:30 Uhr Elternabend der Kommu-

nionkinder 

Donnerstag 02.03.    15:00 Uhr Seniorentreffen im Ge-

meindesaal mit Vortrag von Harald Siebert „Von Dres-

den nach Berlin“ 

Freitag 03.03.   Weltgebetstag der Frauen 

Frauen aller Konfessionen laden ein zum Gottesdienst 

"Was ist denn fair?". Klosterkirche UlF um 15 Uhr. 

Anschließend Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Ergebnis der Caritaskollekte: 757.50€, davon verbleiben 252,50€ 

in der Gemeinde. Allen Herzlichen Dank. 
 

Jugend sammelt Altpapier    11.03.17 ab 9:00 Uhr 

DANKE  -    Die Feier zu meinem 40-jährigen Diakonenjubiläum war für mich ein bewegendes Fest.  

Ich danke allen ganz herzlich, die am 22. Januar mit mir gefeiert oder an mich gedacht und für mich 

gebetet haben. Dieser Tag wird für mich unvergessen bleiben.  Und über alledem bin ich Euch sehr dank-

bar für all die tollen Aufmerksamkeiten, Glückwünsche und Geschenke. Ich habe mich darüber gefreut. 

Die Türkollekte für die Aufgaben der Gemeinschaft Sant`Egidio erbrachte den Betrag von 430,75€. 

Ihr und Euer Rainer Könen, Diakon 

 

 

Pfarreientwicklungsprozess PEP -aktuell     -     Die Steuerungsgruppe Zukunft wird in diesen Tagen 

die Umfragekarten und die Ergebnisse des Zukunftstages auswerten und dann darüber berichten.    Pfarr-

gemeinderat und Kirchenvorstand haben sich vor kurzem getroffen und gemeinsam über den gegenwärti-

gen Stand des Prozesses beraten. Die Phase des SEHENS geht jetzt über in die Phase des URTEILENS. 

Arbeitsgruppen haben alle pastoralen Immobilien (Kirchen, Gemeindehäuser, Pfarrhäuser) der Pfarrei in 

Augenschein genommen, ebenso wurde zusammengetragen, wie und wie oft diese genutzt werden. Auf-

gabe ist es nun, zu beurteilen, welche Immobilien auf lange Sicht noch finanzierbar sind und wie sie evtl. 

auch anders nutzbar sind. Ein wichtiges Kriterium dabei wird sein, welche pastoralen Schwerpunkte im 

Vordergrund stehen sollen. Kinder- und Jugendpastoral wird in der Pfarrei auf jeden Fall ein wichtiger 

Punkt sein. Die Planung des Projektes Kinderkirche MiKi (Michaelkirche: Konzentration von kinderpas-

toralem Angebot an einem Ort) wird aufgrund vieler Schwierigkeiten nicht fortgesetzt. Jedoch werden 

Godly Play und größere Einzelaktionen für Kinder weiterhin geplant und umgesetzt.          (ThE) 

mailto:St.johannes-evangelist.oberhausen@bistum-essen.de
mailto:info.joh@marober.de
http://www.marober.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung  18./19.02. – 05.03.2017 

7.Sonntag im Jahreskreis, 19. Februar 
Es ist kein Kompliment, wenn man hört: „Das ist 

unter deinem Niveau.“ Als Christinnen und Christen 

leben wir mit der Berufung und Sendung, im dieser 

Welt auch das Niveau des Menschlichen zu heben. 

Weil wir zu „Christus gehören“, sind wir nicht den 

üblichen und oft üblen Verhaltensmustern ausgelie-

fert, mit denen Menschen sich gegenseitig das Le-

ben schwer machen. Wir sind aber nicht dagegen 

gefeit und brauchen deshalb immer wieder die Ver-

gebung Gottes und die Versöhnung miteinander. 

Samstag 18.02.                                                         

18.00 Uhr Vorabendmesse/ KAB-Gemeinschafts-

messe   -  JG + Karl Stöckmann, ++ Heinrich u. 

Frieda Kruse,                                          
Sonntag 19.02.                                                              

09.30 Uhr Heilige Messe                                                 

+ Hans Georg Krajnc, ++ Fridolina u. Wilhelm 

Schultheis, + Gerhard Dören u. + Angeh.                                             

Kollekte  Samstag u. Sonntag: Kirche u. Gemeinde              

Dienstag 21.02                                                        

08:15 Uhr Schulmesse                                          

Mittwoch 22.02.                                                                         

08.15 Uhr Heilige Messe                                       

Donnerstag 23.02.                                                                         

10.00 Uhr Heilige Messe im Haus Abendfrieden-

Freitag  24.02.                                                      

kein Gottesdienst 

8. Sonntag im Jahreskreis, 26.Februar 
Eher selten wird im Neuen Testament die Natur 

herangezogen, um unser Verhältnis zu Gott zu be-

schreiben. Heute geschieht es gleich mehrfach. 

Die Vögel säen nicht und sammeln keine Vorräte 

und doch ernährt sie der Gott des Himmels. Und 

wer sich allzu viele Sorgen um seine Kleidung und 

sein Outfit macht, soll auf die Lilien und auf die 

Wiesen schauen, deren Pracht die von Königen 

übertrifft. Unsere erste Sorge soll dem Wachsen 

des Reiches Gottes in uns und um uns gelten.  Das 

Übrige gibt uns Gott dazu. 

Samstag 25.02.    

18.00 Uhr Vorabendmesse  

JG + Alfred Roppel, Leb. u. Verst. der Fam. Keu-

enhoff und Neuhaus                                             

Sonntag 26.02.                                                      

09.30 Uhr Familienmesse zum Karneval 
Kollekte  Samstag u. Sonntag:   Kirche u. Gemeinde  
 

Mittwoch 01.03.  Aschermittwoch 

Impuls für eine kurze Homilie 

Die Worte beim Auflegen des Aschenkreuzes 

„Bedenke, Mensch, daß du Staub bist und wieder 

zum Staub zurückkehren wirst" versteht man oft als 

Hinweis auf Sterblichkeit und Vergänglichkeit. In 

Wirklichkeit haben sie biblisch und theologisch ein 

anderes Gewicht. Gott hat sie an einem ganz 

bestimmten Punkt der menschlichen Geschichte 

gesprochen. Nach dem Sündenfall verhängte er 

Strafen über die Schlange und die beiden Menschen 

(Gen 3,4ff). Dieses Strafurteil endete mit den 

Worten: „Staub bist du und zum Staub mußt du 

zurück." Damit wird die „Verheißung" der Schlange 

richtiggestellt: „Ihr werdet sein wie Gott." Das ist die 

tiefste Wurzel jeder Sünde: Der Mensch will sein 

eigener Gesetzgeber sein, nicht abhängig von einer 

„höheren" Macht, nicht im Gehorsam leben. Gott hat 

die Maßstäbe wieder zurechtgerückt: Du bist Staub, 

also erschaffen und Gottes Kind. Buße und Umkehr 

heißt: diese Wahrheit anerkennen und sich unter das 

Wort und die Hand Gottes beugen. Denn er ist kein 

furchterregender Tyrann, sondern der liebende 

Vater, der sich über die Rückkehr seiner Kinder 

freut. Deshalb steht das Wort vom Staub-Sein des 

Menschen zu Recht über dem Aschermittwoch und 

damit zugleich über der gesamten österlichen 

Bußzeit. 

08.15 Uhr   Schulmesse mit Aschenkreuz 

18.00 Uhr   Abendmesse mit Aschenkreuz 

++ Ehel. Elisabeth und Anton Rosenkiewicz 

Donnerstag 02.03.                                                    

10.00 Uhr  Heilige Messe im Haus Abendfrieden  

Freitag 03.03. 

08.15 Uhr  Heilige Messe mit Aussetzung und 

sakr. Segen 

17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Samstag 04.03.                                                         

18.00 Uhr Vorabendmesse                                            

JG + Klaus Heib                                                 

Sonntag 05.03.                                                             

09.30 Uhr Heilige Messe    / Kinder in der Krypta 

Leb. U. Verst. d. Fan. Wehling/Matschull, + Wal-

ter Penkowski u. + Tochter Bernadette u. d. ++ d. 

Fam. Penkowski u. Berndt 

15.00 Uhr Tauffeier 

Taufe des Kindes: Antonia Mathilda Meyer                                             
Kollekte  Samstag u. Sonntag: Kirche u. Gemeinde              
                               

 

 

 

Termine, die in den nächsten Gemeindenach-

richten Sa/So 04./05.03. – Sa/So 18./19.03.zu le-

sen sein sollen, bitte bis Mi. 01.03.2017  im Ge-

meindebüro melden.  

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


